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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im April 2012 (Ländervergleich): 
5,250 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,520 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 216.000 (4,6%) weniger als im April 20112 
2,963 Millionen registrierte Arbeitslose – 115.000 (3,7%) weniger als im April 2011 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (April 2011 – April 2012): 

Männer und Frauen: –8,5% in Sachsen bis +0,0% (abs. +24) in Sachsen-Anhalt 
Frauen –10,4% in Sachsen bis +1,9% in Bremen 
Männer: -6,8% in Sachsen bis +1,2% in Sachsen-Anhalt 

 unter 25 Jahre: -14,4% in Sachsen bis +11,3% im Saarland 
69,9% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (April 2011: 70,5%) 

Im April 2012 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,963 Millionen Arbeitslose registriert, 
115.000 bzw. 3,7% weniger als im April 2011. Von diesen 2,963 Millionen Arbeitslosen waren 
893.000 (30,1%) im Rechtskreis SGB III und 2,071 Millionen (69,9%) im Rechtskreis SGB II 
(Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als 
Arbeitsuchende waren im April 2012 insgesamt 4,945 Millionen Frauen und Männer registriert, 
330.000 (6,3%) weniger als im April 2011. Die von der Statistik der BA ermittelte „Unterbe-
schäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im April 2012 3,954 Millionen, 347.000 (8,1%) weniger als im 
April 2011. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im April 2012 826.000 (arbeitslose und nicht 
arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 
4,520 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 96.000 sog. Auf-
stocker (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im April 2012 etwa 5,250 
Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. 
Arbeitslosengeld II, 239.000 (4,3%) weniger ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 19) � 

Ländervergleich (April 2011 - April 2012) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 62.000 (3,0%) weniger Arbeitslose registriert als im 

April 2011, in Ostdeutschland (sechs Länder) 53.000 (5,4%) weniger. (vgl. Tabelle 1/Abbildung 1, 
S. 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (April 2011 – April 
2012) reichen von –8,5% in Sachsen (Rang 1) und –6,1% in Berlin (Rang 2) bis –0,6% in Bremen 
(Rang 15) und +0,0% (absolut: +24) in Sachsen-Anhalt (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im April 2012 von 3,7% 
in Bayern bis 12,9% in Berlin. (Bund: 7,0%)  >>> 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 96.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (April 2012: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 69,9% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (April 2011: 
70,5%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von 52,9% in Bayern und 59,3% in Baden-Württemberg bis 81,2% in Berlin und 82,8% in 
Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (April 
2011 – April 2012) um 100.000 (4,6%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –10,1% 
in Sachsen bis +0,6% in Sachsen-Anhalt. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im April 2012 hatten 4,520 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis unter 65 Jahren 
Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 216.000 (4,6%) weni-
ger als im April 2011. Die (vorläufigen) Veränderungsraten in den Ländern reichen von –8,2% in 
Thüringen bis –2,0% in Bremen. Zum selben Zeitpunkt, im April 2012, waren 2,071 Millionen 
Frauen und Männer als Arbeitslose im Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote 
von 45,8%. (April 2011: ebenfalls 45,8%) In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos 
registrierten Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 39,1% in Hamburg und 42,5% in Berlin 
(April 2011: 45,1%!) bis 49,4% in Mecklenburg-Vorpommern und 50,0% in Brandenburg. (vgl. 
Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im April 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 3,8% (54.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im April 2011. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –6,1%; West-
deutschland –2,8%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im April 2012 46,2%. (April 2011: 46,3%) Der Anteil der Frauen reicht im April 2012 in den 
16 Ländern von 43,3% in Berlin bis 48,8% in Baden-Württemberg. (April 2011: von 42,9% in 
Berlin bis 48,5% in Baden-Württemberg) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –10,4% in Sachsen (Rang 1) bis +1,9% in Bremen (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im April 2012 
von 3,8% in Bayern bis 11,8% in Berlin. (Bund: 6,9%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im April 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 3,7% (60.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im April 2011. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –4,8%; 
Westdeutschland –3,1%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –6,8% in Sachsen (Rang 1) bis +1,2% in Sachsen-Anhalt (Rang 16) 
(vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im April 
2012 von 3,6% in Bayern bis 14,0% in Berlin. (Bund: 7,1%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im April 2012 wurden 3,0% (8.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als ein 

Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren reichen 
von –14,4% in Sachsen bis +11,3% (!) im Saarland. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im April 2012 im Vergleich zum Vor-
monat (genauer: von Mitte März bis Mitte April) um lediglich 65.000 gesunken. Im Vorjahr (2011) sank 
sie im April um 132.000, im April 2010 um 161.000. (vgl. Abbildung 4, Seite 9)  
Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im April 2012 4,945 Millionen, 109.000 weniger als im Vor-
monat März. �   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 04/2012

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

April 2011 April 2012 absolut in v.H. April 2012

1 Sachsen  240.354 220.003 -20.351 -8,5% 10,3   14

2 Berlin  238.209 223.797 -14.412 -6,1% 12,9   11

3 Mecklenburg-Vorpommern  113.777 107.118 -6.659 -5,9% 12,5   13

4 Hamburg  75.713 71.639 -4.074 -5,4% 7,7   2

5 Baden-Württemberg  235.104 223.044 -12.060 -5,1% 4,0   8

6 Thüringen  109.282 103.826 -5.456 -5,0% 8,8   16

7 Niedersachsen  281.136 267.340 -13.796 -4,9% 6,7   3

8 Bayern  262.278 249.517 -12.761 -4,9% 3,7   9

9 Schleswig-Holstein  106.633 102.027 -4.606 -4,3% 7,1   1

10 Brandenburg  147.928 141.616 -6.312 -4,3% 10,6   12

11 Saarland  35.310 34.044 -1.266 -3,6% 6,6   10

12 Hessen  187.464 181.250 -6.214 -3,3% 5,8   6

13 Rheinland-Pfalz  114.082 112.909 -1.173 -1,0% 5,4   7

14 Nordrhein-Westfalen  749.609 744.222 -5.387 -0,7% 8,3   5

15 Bremen  38.149 37.921 -228 -0,6% 11,7   4

16 Sachsen-Anhalt  143.028 143.052 +24 +0,0% 12,0   15

Westdeutschland*  2.085.478 2.023.913 -61.565 -3,0% 6,0   

5 ostdeutsche Länder*  754.369 715.615 -38.754 -5,1% .

Ostdeutschland **  992.578 939.412 -53.166 -5,4% 11,2   

Bundesrepublik Deutschland  3.078.056 2.963.325 -114.731 -3,7% 7,0   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0412  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 04/2012

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***  

April 2011 April 2012 absolut in v.H. April 2012

1 Sachsen  111.796 100.218 -11.578 -10,4% 10,0   14

2 Thüringen  51.992 48.580 -3.412 -6,6% 8,8   16

3 Mecklenburg-Vorpommern  50.316 47.431 -2.885 -5,7% 11,6   13

4 Saarland  16.573 15.692 -881 -5,3% 6,7   10

5 Berlin  102.266 96.875 -5.391 -5,3% 11,8   11

6 Bayern  126.495 120.016 -6.479 -5,1% 3,8   9

7 Brandenburg  66.854 63.709 -3.145 -4,7% 10,0   12

8 Hamburg  33.099 31.618 -1.481 -4,5% 7,1   2

9 Baden-Württemberg  113.947 108.852 -5.095 -4,5% 4,1   8

10 Niedersachsen  131.941 126.486 -5.455 -4,1% 6,8   3

11 Hessen  89.144 85.548 -3.596 -4,0% 5,8   6

12 Schleswig-Holstein  47.859 46.008 -1.851 -3,9% 6,8   1

13 Sachsen-Anhalt  66.554 65.673 -881 -1,3% 11,6   15

14 Rheinland-Pfalz  53.334 52.992 -342 -0,6% 5,4   7

15 Nordrhein-Westfalen  345.380 343.269 -2.111 -0,6% 8,2   5

16 Bremen  16.963 17.277 +314 +1,9% 11,3   4

Westdeutschland*  974.735 947.758 -26.977 -2,8% 6,0   

5 ostdeutsche Länder*  347.512 325.611 -21.901 -6,3% .

Ostdeutschland **  449.778 422.486 -27.292 -6,1% 10,6   

Bundesrepublik Deutschland  1.424.513 1.370.244 -54.269 -3,8% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0412
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 04/2012

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

April 2011 April 2012 absolut in v.H. April 2012

1 Sachsen 128.558 119.785 -8.773 -6,8% 10,6   14

2 Berlin 135.943 126.922 -9.021 -6,6% 14,0   11

3 Hamburg 42.614 40.021 -2.593 -6,1% 8,3   2

4 Mecklenburg-Vorpommern 63.461 59.687 -3.774 -5,9% 13,4   13

5 Baden-Württemberg 121.157 114.192 -6.965 -5,7% 3,8   8

6 Niedersachsen 149.195 140.854 -8.341 -5,6% 6,6   3

7 Schleswig-Holstein 58.774 56.019 -2.755 -4,7% 7,5   1

8 Bayern 135.783 129.501 -6.282 -4,6% 3,6   9

9 Brandenburg 81.074 77.907 -3.167 -3,9% 11,1   12

10 Thüringen 57.290 55.246 -2.044 -3,6% 8,9   16

11 Hessen 98.320 95.702 -2.618 -2,7% 5,8   6

12 Bremen 21.186 20.644 -542 -2,6% 12,2   4

13 Saarland 18.737 18.352 -385 -2,1% 6,6   10

14 Rheinland-Pfalz 60.748 59.917 -831 -1,4% 5,4   7

15 Nordrhein-Westfalen 404.229 400.953 -3.276 -0,8% 8,3   5

16 Sachsen-Anhalt 76.474 77.379 +905 +1,2% 12,3   15

Westdeutschland* 1.110.743 1.076.155 -34.588 -3,1% 6,0   

5 ostdeutsche Länder* 406.857 390.004 -16.853 -4,1% .

Ostdeutschland ** 542.800 516.926 -25.874 -4,8% 11,7   

Bundesrepublik Deutschland 1.653.543 1.593.081 -60.462 -3,7% 7,1   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0412
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 04/2012

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

April 2011 April 2012 absolut in v.H. April 2012

1 Sachsen  21.608 18.505 -3.103 -14,4% 8,3   14

2 Mecklenburg-Vorpommern  11.645 10.249 -1.396 -12,0% 10,8   13

3 Brandenburg  13.914 12.286 -1.628 -11,7% 9,5   12

4 Hamburg  5.490 4.893 -597 -10,9% 5,2   2

5 Sachsen-Anhalt  12.926 12.315 -611 -4,7% 10,0   15

6 Thüringen  8.535 8.147 -388 -4,5% 6,8   16

7 Bremen  3.495 3.360 -135 -3,9% 9,5   4

8 Bayern  23.282 22.389 -893 -3,8% 2,8   9

9 Niedersachsen  25.808 24.975 -833 -3,2% 5,6   3

10 Schleswig-Holstein  10.833 10.586 -247 -2,3% 6,7   1

11 Berlin  21.854 21.741 -113 -0,5% 13,5   11

12 Baden-Württemberg  17.506 17.565 +59 +0,3% 2,6   8

13 Hessen  16.982 17.131 +149 +0,9% 5,3   6

14 Rheinland-Pfalz  11.696 11.810 +114 +1,0% 4,7   7

15 Nordrhein-Westfalen  68.562 69.528 +966 +1,4% 7,0   5

16 Saarland  2.947 3.279 +332 +11,3% 5,9   10

Westdeutschland*  186.601 185.516 -1.085 -0,6% 4,9   

5 ostdeutsche Länder*  68.628 61.502 -7.126 -10,4% .

Ostdeutschland **  90.482 83.243 -7.239 -8,0% 9,8   

Bundesrepublik Deutschland  277.083 268.759 -8.324 -3,0% 5,7   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0412  
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im April 2012 in v.H.; aufsteigend) 04/2012

Land Registrierte Arbeitslose im April 2011 Registrierte Arbeitslose im April 2012  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  262.278 119.556 142.722 54,4% 249.517 117.472 132.045 52,9% 9

2 Baden-Württemberg  235.104 95.667 139.437 59,3% 223.044 90.725 132.319 59,3% 8

3 Rheinland-Pfalz  114.082 40.582 73.500 64,4% 112.909 41.507 71.402 63,2% 7

4 Thüringen  109.282 35.080 74.202 67,9% 103.826 34.815 69.011 66,5% 16

5 Hessen  187.464 56.597 130.867 69,8% 181.250 57.367 123.883 68,3% 6

6 Schleswig-Holstein  106.633 33.597 73.036 68,5% 102.027 31.775 70.252 68,9% 1

7 Niedersachsen  281.136 82.791 198.345 70,6% 267.340 80.313 187.027 70,0% 3

8 Saarland  35.310 9.716 25.594 72,5% 34.044 10.220 23.824 70,0% 10

9 Brandenburg  147.928 42.428 105.500 71,3% 141.616 41.115 100.501 71,0% 12

10 Mecklenburg-Vorpommern  113.777 30.980 82.797 72,8% 107.118 30.386 76.732 71,6% 13

11 Hamburg  75.713 20.585 55.128 72,8% 71.639 19.910 51.729 72,2% 2

12 Sachsen  240.354 61.653 178.701 74,3% 220.003 59.438 160.565 73,0% 14

13 Sachsen-Anhalt  143.028 38.635 104.393 73,0% 143.052 38.002 105.050 73,4% 15

14 Nordrhein-Westfalen  749.609 191.938 557.671 74,4% 744.222 191.118 553.104 74,3% 5

15 Berlin  238.209 40.962 197.247 82,8% 223.797 42.069 181.728 81,2% 11

16 Bremen  38.149 6.487 31.662 83,0% 37.921 6.536 31.385 82,8% 4

Westdeutschland*  2.085.478 657.516 1.427.962 68,5% 2.023.913 646.943 1.376.970 68,0% 

5 ostdeutsche Länder*  754.369 208.776 545.593 72,3% 715.615 203.756 511.859 71,5% 

Ostdeutschland **  992.578 249.738 742.840 74,8% 939.412 245.825 693.587 73,8% 

Bundesrepublik Deutschland  3.078.056 907.254 2.170.802 70,5% 2.963.325 892.768 2.070.557 69,9% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0412
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 04/2012

April 2011 April 2012  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Hamburg  137.760 55.128 40,0%  132.376 51.729 39,1%  -3,9% -6,2% 2 2

2 Berlin  437.786 197.247 45,1%  427.274 181.728 42,5%  -2,4% -7,9% # 11

3 Baden-Württemberg  329.939 139.437 42,3%  307.844 132.319 43,0%  -6,7% -5,1% 8 8

4 Bayern  331.235 142.722 43,1%  307.101 132.045 43,0%  -7,3% -7,5% 9 9

5 Schleswig-Holstein  164.855 73.036 44,3%  161.225 70.252 43,6%  -2,2% -3,8% 1 1

6 Saarland  57.540 25.594 44,5%  54.611 23.824 43,6%  -5,1% -6,9% # 10

7 Hessen  294.423 130.867 44,4%  282.778 123.883 43,8%  -4,0% -5,3% 6 6

8 Niedersachsen  447.907 198.345 44,3%  425.917 187.027 43,9%  -4,9% -5,7% 3 3

9 Rheinland-Pfalz  165.387 73.500 44,4%  158.793 71.402 45,0%  -4,0% -2,9% 7 7

10 Sachsen-Anhalt  242.192 104.393 43,1%  229.231 105.050 45,8%  -5,4% +0,6% # 15

11 Thüringen  160.685 74.202 46,2%  147.522 69.011 46,8%  -8,2% -7,0% # 16

12 Bremen  68.347 31.662 46,3%  67.011 31.385 46,8%  -2,0% -0,9% 4 4

13 Nordrhein-Westfalen  1.166.161 557.671 47,8%  1.134.800 553.104 48,7%  -2,7% -0,8% 5 5

14 Sachsen  352.866 178.701 50,6%  327.821 160.565 49,0%  -7,1% -10,1% # 14

15 Mecklenburg-Vorpommern  165.413 82.797 50,1%  155.271 76.732 49,4%  -6,1% -7,3% # 13

16 Brandenburg  213.430 105.500 49,4%  200.831 100.501 50,0%  -5,9% -4,7% # 12

Westdeutschland*  3.163.554 1.427.962 45,1%  3.032.455 1.376.970 45,4%  -4,1% -3,6% 

5 ostdeutsche Länder*  1.134.586 545.593 48,1%  1.060.676 511.859 48,3%  -6,5% -6,2% 

Ostdeutschland **  1.572.372 742.840 47,2%  1.487.950 693.587 46,6%  -5,4% -6,6% 

Bundesrepublik Deutschland 4.735.926 2.170.802 45,8%  4.520.405 2.070.557 45,8%  -4,6% -4,6% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0412
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im April
(bis 2004: Ende März - Ende April; seit 2005: Mitte März - Mitte April)

Bundesrepublik Deutschland April 1997 bis März 201
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